
Dornbirner

Heuttasestarn
Erscheint jeden Samstag. Bezugspreis vierteljährlich S 9.—, Einzelpreis 70 Groschen. — Inserate sind bei gleichzeitiger Barzahlung jeweils bis Mittwoch 16 Uhr

im Rathaus, Zimmer Nr. 27, schriftlich einzureichen. — Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Stadt Dornbirn. Für die Schriftleitung verantwortlich
Theodor Stadelmann. — Druck; Büchdruckerei Georg Höfle, Dornbirn

Sonntag, 22. März 1959 87. JahrgangNummer 12

Wochenkalender: Sonntag, 22. März 1959, Palmsonntag, Lea — Montag, 23., Otto — Dienstag, 24., Gabriel E. — Mittwoch, 25.
Mariä Verk. — Donnerstag, 26., Gründonnerstag, E. — Freitag, 27., Karfreitag, R. — Samstag, 28., Karsamstag, G.

an den lb. Vetter, von Gisela Thurnher S 50.— vonBauausschreibung
Familie Othmar Leuprecht S 50.—, von Familie Georg

Die Stadt Dornbirn schreibt die Maurer S 50.—, von Familie Alfons Kilga S 50.—
von Familie Gottfried Mathis S 30.—. An die lb. FrauKanalisierungsarbeiten
Josefine Köb, von Franz und Maria Wehinger S 40.—.für die Schweizerstraße öffentlich zur Anbotstellung aus.
An unsere liebe Mutter, Frau Aloisia Elsensohn, von Fam.

Leistungsumfang: ca. 800 lim Kanal samt Schächten. Wilhelm Michler S 200.—. An Frau Wwe. Aloisia Elsen=
Die Anbotsunterlagen können ab sofort im Stadtbau¬

sohn, von Georg Hollenstein S 50.—. An den lb. Nach¬
amt Dornbirn gegen Entrichtung von S 20.— behoben

bar, Herrn Anton Fink, von Familie Rottmar S 50.—.
werden, wo auch in den Kanalisierungsplan Einsicht ge¬ An Frau Anna Hefel und Herrn Jakob Mayer, von Fam.

nommen werden kann. Cornel Rhomberg S 60 —. An Frau Anna Hefel vorAbgabetermin: 1. April 1959, 11.00 Uhr.
Familie Alois Spiegel S 40.—. Der lieben Base Frau

Die Stadt behält sich freie Wahl unter den Anbot¬ Aloisia Elsensohn, von Franz und Gusta Hämmerle, F.=M.
2030stellern vor. Felderstraße S 50 —. An unsere liebe, teure Schwester,Der Bürgermeister: Dr. G. A. Moosbrugger Frau Dora Lutz, Bregenz, von Ida und Emilie Klocker,

Weißacherstraße, S 200.—, an unsere liebe Cousine, von

Magdalena und Sophie Huber S 100.—. An die liebeSäuglings=Fürsorge Oberdorf 191 Schwester, Frau Veronika Salzmann, von Franz Wolf
und Frau S 50.—, von Anna Luger S 25.—. An FrauMütterberatung am 27. März (Karfreitag) entfällt.
Aloisia Elsensohn, von Familie Eduard Kreil, Im Stampf,
S 40.—, von Otto Stadelmann, Schloßgasse, S 50.—.Fund= u. Verlustausweis der Stadtpolizei Dornbirn An Herrn Andre Holzer, von Geschwister Rein S 120.—,
von Fam. Wwe Berta Winsauer, Leopoldstr. 4, S 50.—",DamenfahrratGefunden: Herrenfahrrad „Steyr“
An Herrn Jakob Mayer, von Wwe. Berta Winsauer, Leo¬ohne Marke, Herrenschirme, Handschuhe, Fäustlinge und
poldstraße 4, S 50.—, von Anna und Rosa Thurnherviele Einzelstücke, Skistöcke, Wollmütze, Geldtasche, Hand¬

1982S 30.—.schuhe für Kraftfahrer, Aktentasche, weißes Kanzleipapier
Bleistift, Banknote, Federschachtel mit Inhalt Pfarrkirche St. MarkinVerloren: Geldtasche mit größerem Barbetrag, Nylon¬ An die gute Base Josefine Köb von Fam. Loacker S 40
etui mit kosmetischen Artikeln und Kamm, Rechenschieber, an die liebe Firmpatin Josefine Köb statt Kranzspende
goldener Siegelring, Geldtasche, goldenes Armband, Geld¬ 1979von Fam. Olga Starsser mit Fam. S 25.—1962taschen mit Barinhalt.

Enklaufen: Schäferhund, ca. zwei Jahre alt (1286) Carikas=Familienhilfe (Dekan Treitner=Gedächtnis)
An unseren lieben Gatten und Vater Herrn Stadttierarzt
Arthur Felder von Gattin und Kindern S 200.—. AnSPENDENAUSWEISE
meine gute Ziehmutter Josefine Köb, von Auaust Köb mit
Familie S 50.—, von Fam. Jakob Bechter S 40.—. An
Herrn Jakob Mayer von Fam. Werner Zumtobel S 50.—,Zum ehrenden Gedenken an Verstorbene werden die nach¬

980von Fam. Lina Zumtobel S 50.—.stehenden Spendeneingänge verzeichnet:
Kirchenbauverein Dornbirn

SonnlagsdienstAn unseren lieben Gatten und Vater, Herrn Stadttierarzt
Arthur Felder, von Gattin und Kindern S 400.—. An Sonntag, den 22. März 1959
Frau Veronika Salzmann, von Familie Burkhard Dressel Dr. Robert Spiegel, Moosmahdstraße 15, Tel. 2430S 100.—, von Katharina Winder S 30.—. An unseren
lieben Vater, Herrn Jakob Mayer, von seinen Kinderr Salvator=Apotheke, Marktstraße 52, Tel. 2428
S 500.—, an unseren lb Bruder, Schwager und Onkel, Spitaldienst: Dr. Walter Wittmannvon Rosa und Adam Schelling und Kinder S 250.—,


